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am Sonntag 28. Juli bei den 
Schwungradfreunden Bad Boll e.V. 

Dorfplatz in Eckwälden 

Rote vom Grill ○ Pommes ○ Bier vom
Fass ○ Kafffff ee ○ Kuchen ○ ab 11 Uhr ○

Festzelt ○ Sonne ○ und vieles mehr
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Feststellung der Jahresrechnung 2023 des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Raum Bad Boll 
 
Die Verbandsversammlung hat in der Sitzung vom 15. Mai 2024 die 
Jahresrechnung 2023 des Gemeindeverwaltungsverbandes Raum 
Bad Boll festgestellt. Gem. § 18 des Gesetzes über die kommuna-
le Zusammenarbeit i. V. m. § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg ist die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbe-
richt an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die 
Jahresrechnung 2023 einschließlich Rechenschaftsbericht von 
Freitag, 26.  Juli 2024 bis einschließlich Montag, 5.  August 2024 
während der Dienststunden öffentlich in der Geschäftsstelle des 
Gemeindeverwaltungsverbandes, Erlengarten 1, 73087 Bad Boll 
aus. 
 
Die Verbandsversammlung stellte die Jahresrechnung 2023 mit fol-
genden Abschlusssummen fest: 
 
1. Ergebnisrechnung	  
 1.1	 Summe der ordentlichen Erträge	�  1. 697.637,17
 1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen� -1. 697.637,17
 1.3	� Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)	�  0,00
 1.4	 Außerordentliche Erträge	�  7.500,00
 1.5	 Außerordentliche Aufwendungen	�  0,00
 1.6	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)	 7.500,00
 1.7	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)	 7.500,00

2. Finanzrechnung	  
 2.1	� Summe der Einzahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit	�  1. 562.749,18
 2.2	� Summe der Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit	�  -1. 595.976,18
 2.3	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf  

der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2)	�  -33.227,00

 2.4	� Summe der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit	�  44.817,51

 2.5	� Summe der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit	�  -37.317,51

 2.6	� Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5)	�  7.500,00

 2.7	� Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6)	�  -25.727,00

 2.8	� Summe der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit	�  0,00

 2.9	� Summe der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit	�  -17.424,00

 2.10	�Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
aus Finanzierungstätigkeit  
(Saldo aus 2.8 und 2.9)	�  -17.424,00

 2.11	�Änderung des Finanzierungsmittel- 
bestands zum Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)	�  -43.151,00

 2.12	� Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus  
haushaltsunwirksamen Einzahlungen  
und Auszahlungen	� 221,78

 2.13	�Anfangsbestand an Zahlungsmitteln	
� 139.314,49

 2.14	�Veränderung des Bestands an Zahlungs- 
mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)	�  -42.929,22

 2.15	�Endbestand an Zahlungsmitteln  
am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)	�  96.385,27

3. Bilanz  
 3.1	 Immaterielles Vermögen	�  58.558,79
 3.2	 Sachvermögen	�  465.334,31
 3.3	 Finanzvermögen	�  172.300,77
 3.4	 Abgrenzungsposten	�  24.403,47
 3.5	 Nettoposition	�  0,00
 3.6	� Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.5)	�  720.597,34
 3.7	 Basiskapital	�  0,00
 3.8	 Rücklagen	�  0,00
 3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses	�  0,00
 3.10	 Sonderposten	�  190.079,54
 3.11	Rückstellungen	�  0,00
 3.12	Verbindlichkeiten	�  384.291,85
 3.13	Passive Rechnungsabgrenzungsposten	�  0,00
 3.14	�Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)	�  720.597,34
 
4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
 (§ 49 Absatz 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO) 
 �Detaillierte Darstellung der Behandlung von Überschüssen und 

Fehlbeträgen2)	 Vorjahr	 Haushaltsjahr
 		   	 Euro	 Euro
 		   	 1	 2
1. beim ordentlichen Ergebnis	
 1.1	� Abdeckung von Fehlbeträgen  

aus Vorjahren aus dem  
ordentlichen Ergebnis	 0,00 	 0,00

 1.2	� Zuführung zur Rücklage  
aus Überschüssen  
des ordentlichen Ergebnisses	 0,00	 0,00

 1.3	� Minderung des Basiskapitals nach  
Artikel 13 Abs. 6 des Gesetzes  
zur Reform des Gemeinde- 
haushaltsrechts	  0,00	 0,00

 1.4	� Entnahme aus der Rücklage  
aus Überschüssen des ordentlichen  
Ergebnisses	  0,00	 0,00

 1.5	� Verwendung des Überschusses  
des Sonderergebnisses zum  
Ausgleich des ordentlichen  
Ergebnisses	  0,00	 0,00

 1.6	� Verrechnung eines Fehlbetrags  
beim ordentlichen Ergebnis mit  
der Rücklage aus Überschüssen  
des Sonderergebnisses	 0,00	 0,00

 1.7	� Fehlbetragsvortrag auf das  
ordentliche Ergebnis folgender  
Haushaltsjahre	  0,00	 0,00 

Informationsseite
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 1.8	� Verrechnung eines Fehlbetrags  
beim ordentlichen Ergebnis  
mit dem Basiskapital	  0,00	 0,00

2. beim Sonderergebnis	
   2.1	� Zuführung zur Rücklage aus Über- 

schüssen des Sonderergebnisses	 0,00	 000
 2.2	� Verrechnung eines Fehlbetrags  

beim Sonderergebnis mit der  
Rücklage aus Überschüssen  
des Sonderergebnisses	  0,00	 0,00

 2.3	� Verrechnung eines Fehlbetrags  
beim Sonderergebnis mit dem  
Basiskapital	  0,00	 0,00

 
Es müssen nur die Zeilen abgedruckt werden, in denen ein Sachver-
halt darzustellen ist. 
 
Bad Boll, 22. Juli 2024 
 
Reutter 
Verbandsvorsitzender 

Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 8.00 
bis 18.00 Uhr angeboten. 
Vereinbarung von Fahrterminen: 
�Fahrten können jeweils montags, 
dienstags und donnerstags von 
10.00 bis 16.00 Uhr unter folgender 
Rufnummer gebucht werden: Tele-
fon 0152 22084105 

Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu können und 
Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen. 
 

Grundschul- und Kindergartenverband 
Dürnau-Gammelshausen 
 
Wir suchen ab sofort für die Schulkindbetreuung in der 
Grundschule einen 
offenen, empathischen Mitarbeiter (m/w/d) 
als Sachenerklärer*in, Mutmacher*in, Tröster*in und 
Animateur*in 
mit einem Stellenumfang von bis zu 50% einer Vollzeitbe-
schäftigung oder im Rahmen eines Minijobs (bis max. 538,–
€/Monat) für die Mittagsbandbetreuung im Zeitraum von 
12 –  14 Uhr an 3 Tagen/ Woche sowie für die Randzeit am 
Morgen von 7 – bis 8.30 Uhr/ Woche. Die Übernahme von 
Schichten und einzelnen Tagen in einem flexiblen Arbeitszeit-
modell sind möglich. 
Eine Quereinstiegsmöglichkeit in den pädagogischen Be-
reich der Kindertagesbetreuung (mit Fort-/Weiterbildungs-
möglichkeit) ist ebenfalls denkbar. 
Bei Fragen zum Arbeitsverhältnis oder Interesse an der Tä-
tigkeit melden Sie sich bei der Verbandsverwaltung des 
Grundschul- und Kindergartenverbandes Dürnau-Gammels
hausen (Hauptstraße 16, 73105 Dürnau), Verena Vamosi, 
Telefon 07164/91010- 14 
Schriftliche Bewerbungen gerne auch per E-Mail an 
gemeinde@duernau.de 
Wir freuen uns auf Sie! 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen als Anlaufstelle zur Verfü-
gung:
Klinik am Eichert Göppingen 
Notfallpraxis Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage		�   10 – 18 Uhr
 
Kinder Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage		�   8 – 20 Uhr
 
Allgemeine Notfallpraxis Kirchheim unter Teck 
Im Gebäude des Kreiskrankenhauses Kirchheim/Teck 
Eugenstraße 3
73230 Kirchheim unter Teck 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an den Feiertagen	�  10 – 16 Uhr
 
Allgemeine Notfallpraxis Heidenheim als Anlaufstelle zur Verfü-
gung:
Klinikum Heidenheim 
Notfallpraxis Heidenheim 
Schloßhaustraße 100 
89522 Heidenheim an der Brenz 
Öffnungszeiten:  	 Mo	�  19 – 21 Uhr 
 	  	 Di	�  19 – 21 Uhr
 	  	 Mi	�  16 – 21 Uhr

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  3,32 pro 
Monat, bei Postzustellung  11,32 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,85. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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 	  	 Do	�  19 – 21 Uhr 
 	  	 Fr	�  17 – 21 Uhr
 	  	 Sa, So und Feiertage� 8 – 20 Uhr 
 
Allgemeine Notfallpraxis Ulm
Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Notfallpraxis Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr. � 18 – 22 Uhr 
Sa, So und Feiertage	�  8 – 22 Uhr 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden. 
 
Diese Änderung gilt vorerst bis auf Weiteres. Patientinnen und Pa-
tienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung 
ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizi-
nischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alar-
miert werden. 
 

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche in der Klinik am Eichert 
(Alb-Fils-Klinik Göppingen), an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen von 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Der aktuelle Augenärtzliche Notdienst kann beim DRK unter der Te-
lefonnummer 116 117 erfragt werden. 
 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116 117 
Sie können entweder direkt eine geöffnete Bereitschaftspraxis in 
Ihrer Nähe aufsuchen oder die 116 117 wählen. Die Mitarbeiter der 
116 117 kennen Ärzte und Ärztinnen in Ihrer Nähe oder schicken 
bei Bedarf einen Arzt oder eine Ärztin zu Ihnen nach Hause. 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
Notfalldienstnummer: 01801 116 116 
(Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen Anruf fallen 
0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunk-
netz an) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die KassenZahn-
ärztliche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der 
Rufnummern an die 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 

Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8 bis 18 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8 bis 18 Uhr, Telefon07162 21120 

Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18 bis 8 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
24-Stunden-Notruf 0177 3590902 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst 
01805-843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8 bis 22 Uhr automatisch auf 
die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppingen-Geislin-
gen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist nun 

an 365 Tagen im Jahr von 8 bis 22 Uhr unter obiger Nummer er-
reichbar

•	 Nach 22 bis 8 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken erreich-
bar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Not-
dienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von  
8 Uhr bis 22 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, Hatten-
hofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 
Samstag, 27. Juli 2024 
Barbarossa-Apotheke 
Hohenstaufenstraße 22 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 75559 
 
Sonntag, 28. Juli 2024 
Axel‘ s Vital-Apotheke 
Bleichstraße 12 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 74646 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse 
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf	 Telefon 112 
Krankentransport	 Telefon 19222 
Notfalldienste 	 Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll	 Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) 	 Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk)	 Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF)	 Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia 	 Telefon 0221 46619100 
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Unser Café Diakonie ist jeden Mittwoch (außer an Feier
tagen) von 14.30 bis 17.30 Uhr für Sie da. Sie finden uns in 
der Seniorenwohnanlage im Blumhardtweg 30, direkt am 
Fuß-/Radweg in gemütlicher Atmosphäre. 
Ehrenamtliche Helferinnen bewirten sie mit selbstgebacke-
nen leckeren Kuchen, Torten, Kaffee und anderen Geträn-
ken. Bei schönem Wetter bieten wir Ihnen zudem gemisch-
tes Eis an und unser Außenbereich ist geöffnet. Lassen sie 
sich verwöhnen! Der Erlös kommt dem Krankenpflegeverein 
zu Gute. 
Besuchen Sie uns und genießen Sie bei uns Ihren Nachmit-
tag. Wir freuen uns Sie als Besucher begrüßen zu dürfen! 

 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

29. 7. 24
25. 7. 24
  1. 8. 24

Hattenhofen
Zell u. A. 31. 7. 24

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
26. 7. 24
(Freitag)

29. 7. 24 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 30. 7. 24
Dürnau

  5. 8. 24
Gammelshausen   2. 8. 24
Hattenhofen

  5. 8. 24 29. 7. 24
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
s̀ Blättle macht Sommerpause! 

In den Kalenderwochen KW 32 (8. August 2024) und KW 33 
(15. August 2024) erscheint kein Mitteilungsblatt! 
Die erste Ausgabe nach der Sommerpause ist in KW 34 am 
22. August 2024. 

 
 

Sicherheit im Haus – der Jahres-Check 
Mit der richtigen Behandlung und der regelmäßigen Haus-
schau sorgen Sie dafür, dass Ihre Gasanlage intakt bleibt. 
Risiken entstehen so gar nicht erst. Der Jahres-Check ist 
schnell gemacht. Sie brauchen dafür auch keine besonderen 
technischen Kenntnisse und Fertigkeiten. Genau hinschau-
en genügt! 
 
Bitte Informieren Sie sich: 
https://www.dvgw.de/themen/gas/verbraucherinformatio-
nen/der-jahres-check-im-haus 
 
Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG 
Großeislinger Straße 30 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 – 6101-103 
Telefax 07161 – 6101-145 
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Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de 

 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr. 8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do. 15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Neue Kurse 
Unsere neuen Veranstaltungen ab dem 9. September 2024. Ort, 
Dozent*innen, Gebühren und Informationen zu den Kursen finden 
Sie im Heft oder auf unserer Homepage. 
 
2422016601 Lesung mit Genuss: Wer ist Lucy? 
Freitag, 20. September 2024, 19.30 – 21.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2422016601
2421096609 Vortrag: Amalfiküste, Golf von Neapel & Cilento 
Donnerstag, 26. September 2024, 19.30 – 21.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2421096609
2421096601 Führung: Kaffeeklatsch + Kürbiskunst 
Freitag, 27. September 2024, 9.00 – 18.00 Uhr, 1 Termin. 
Anmeldeschluss ist der 6. September 2024! 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2421096601
2422106606 Kerzen gießen für Erwachsene 
Dienstag, 1. Oktober 2024, 19.00 – 20.30 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2422106606
2425016614 KI-Werkzeuge für Effizienz – ONLINE 
Mittwoch, 16. Oktober 2024, 19.00 – 21.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2425016614
2423006601 Schnelles Styling – Tipps für Mamas mit Kind 
Freitag, 18. Oktober 2024, 9.00 – 13.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2423006601
2425066601 Mit Attraktivität und selbstbewusster 
Ausstrahlung punkten 
Freitag, 18. Oktober 2024, 14.00 – 17.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2425066601
2421066607 Pass gut auf dich auf! – Eltern-Kind-Workshop 
Samstag, 19. Oktober 2024, 9.30 – 11.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2421066607
2422106608 Eltern-Kind-Kurs Kerzen gießen/ 
Special Halloween 
Samstag, 26. Oktober 2024, 10.00 – 11.30 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2422106608
2421066606 Vortrag: Endlich leichter Lernen 
Mittwoch, 13. November 2024, 19.00 – 20.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/kurs/«KNR»

2422106605 Kerzen gießen für Kinder ab 7 Jahre 
Donnerstag, 14. November 2024, 16.30 – 18.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2422106605
2422106607 Geschenkset Weihnachten 
Donnerstag, 12. Dezember 2024, 19.00 – 20.30 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2422106607
2421096607 Vortrag: Georgien 
Freitag, 31. Januar 2025, 19.00 – 21.00 Uhr. 
https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/programm/
kurs/2421096607

 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. 
Das Angebot ist kostenfrei und ohne Anmeldung. 
 
Offenes Café 
im Mehrzweckraum in der Senioren Wohnanlage, am Blum-
hardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Am Schluss jedes Cafétreffs findet 
ein Spielkreis mit Fingerspielen, Bewegungsspielen und Mitmach-
liedern statt. 

31. Juli 2024 – Kindersommerfest von 9.30 bis 12.30 Uhr 
Herzlich Willkommen zum Kindersommerfest „Wir feiern den Som-
mer!“ 
Aus unserem Programm: Clown-Zauberei und Modellierballons, 
Seifenblasen, Entenangeln, Spiel und Spaß. 
Kaffee, Kuchen und selbstgemachte Limonade 
Wir freuen uns auf euer Kommen! Das Fest findet bei schönem Wet-
ter draußen auf der nahegelegenen Wiese statt. 

Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Mitgebrachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 

Neugierig geworden?
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. Sie sind immer herz-
lich willkommen! 
 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de > Fami-
lientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram 
 
  

 ��������� ��������������     
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V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Schreibtisch mit Glasplatte, Rollcontainer und Schreibtischstuhl 
| Telefon 1480763
2 Gehwagen für Senioren | verstellbares Seniorenbett | Telefon 
01727128063
Münzkoffer (Metall) | diverse Münzkapseln (neu) | Silbermün-
zen-Reinigungsbad | Telefon 903377
5 Holzregale ca. 170 cm hoch, 100 cm breit und 27 cm tief. 
(Die Regale sind nicht für schwere Lasten geeignet. Schrauben 
zum Zusammenbau müssen gekauft werden). Telefon 13767
2 Matratzen 90 x 200 cm | Telefon 01602384765
2 Jugendfahrräder, 24 und 26 Zoll, jeweils 21 Gänge, beide neu 
bereift! | Telefon 2696
Jugendzimmerschreibtisch gebogen mit Unterschrank auf 
Rollen und Überbauregalen 1,30 x 0,30 m | Telefon 2448

Gesucht wird ...
Funktionsfähige Kaffeemaschine | Telefon 0173 5464659
Kleiner Camping- oder Gartentisch | 
Telefon 01735820044 (AB)
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen entneh-
men Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss dem Mitteilungs-
blatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

 
 
 

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Abschlussfeier der Klasse 9c
Am Dienstag, den 16. Juli 2024 war für die Klasse 9c der Albert-
Schweitzer-Gemeinschaftsschule ein ganz besonderer Tag, denn 
sie feierten im festlich geschmückten Musiksaal in Schlierbach ih-
ren bestandenen Hauptschulabschluss. Bei dieser feierlichen Ver-
anstaltung wurden insgesamt 19 Absolventinnen und Absolventen 
geehrt, die alle erfolgreich ihren Abschluss bestanden haben. Zwei 
Schüler wurden zudem fürihre herausragenden Ergebnisse mit ei-
ner Belobigung ausgezeichnet. Henry Fischer (2,1) und Mia-Sophie 
Deubel (2,2) erhielten eine Belobigung für ihre besonderen Leistun-
gen.
Die Abschlussfeier war geprägt von einem tollen und abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm. Neben Reden des Schulleiters 
Herr Bizer, des Bürgermeisters Herr Krötz und den Klassenlehre-
rinnen Frau Körner und Frau Krug, sorgten auch unterhaltsame 
Schülerbeiträge für eine gelungene Atmosphäre. Die Absolventen 
konnten stolz auf ihre Leistungen zurückblicken und wurden gebüh-
rend gefeiert.

Insgesamt war die Abschlussfeier ein gelungener Abschluss für ei-
ne aufregende Schulzeit. Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
9c können nun gestärkt in ihre Zukunft starten. Wir wünschen allen 
viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg.
 

Bestandener Hauptschulabschluss (alphabetisch – P = Preis/B=
Belobigung):Selina Audy, David Boos, Isabella Bramante,
Mia-Sophie Deubel (B), Michael Dubov, Henry Fischer (B), Liborio
Faccica, Svenja Emely Haack, Lenny Jäckel, Chiara Junginger,
Maurice Kegel, Dominik Kienitz, Collin Mullins, Abdallah Okla,
Senja Jaana Pehlke, Paul Rau, Israa Shatouh, Marco Völter, Azra
Muradiye Zelveci.

Abschlussklassen mit Gold und Glamour verabschiedet 
Albershausen/Schlierbach. Am Mittwoch, den 17. Juli 2024, sind 
38 Schülerinnen und Schüler der Albert-Schweitzer-Schule Albers-
hausen im hochfeierlichen Rahmen verabschiedet worden. Unter 
dem Motto „Gold & Glamour“, das sich der erfolgreiche Abschluss-
jahrgang selbst gegeben hat, haben die Schülerinnen und Schüler 
ihr wohlverdientes Zeugnis über die Mittlere Reife erhalten. Einer 
Schülerin und einem Schüler ist das Versetzungszeugnis auf gym-
nasialem Niveau überreicht worden, denn in diesem letzten Schul-
jahr haben diese beiden Absolventen an der Gemeinschaftsschule 
in allen Fächern durchgehend auf dem gymnasialen Niveau gear-
beitet und sämtliche Lernnachweise auf diesem erbracht. 
Geglänzt hat an diesem fulminanten Abend nicht nur die golde-
ne Dekoration, sondern auch die gefühlt endlose Reihe an Preis-
trägerinnen und -trägern erfüllte die Eltern- und Lehrerschaft mit 
großem Stolz. Ganze neun Preisträgerinnen und -preisträger sowie 
13 Schülerinnen und Schüler mit Belobigungen kann der Jahrgang 
vorweisen. Daneben erhält Fabian Kircher für seine überragende 
Leistung im Fach Technik zusätzlich den Sonderpreis des Göppin-
ger Technikforums, den Studiendirektor Rolf Mattes vom Tech-
nikforum feierlich angekündigt hat. Die Übergabe wird am 23. Ju-
li 2024 im Göppinger Rathaus durch den Oberbürgermeister der 
Stadt Göppingen, Alex Maier, erfolgen. Als Jahrgangsbester erhält 
Maurice Völter seine Mittlere Reife mit der beeindruckenden Durch-
schnittsnote 1,1. Bürgermeister Sascha Krötz von der Gemeinde 
Schlierbach hat dem Jahrgangsbesten dafür stellvertretend für alle 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Verbandsgemeinden 
den Sonderpreis des Schulträgerverbandes überreicht. 
Während die Stars an diesem Abend zweifellos die erfolgreichen 
Absolventinnen und Absolventen waren, hat der Jahrgang aber 
auch seine Eltern, die Lehrkräfte und das Verwaltungspersonal 
gewürdigt. Krönender Abschluss des glamourösen Abends waren 
die Oscarverleihung, bei der sich die Klassen unter anderem bei 
ihren Lehrkräften für die jahrelange Unterstützung bedankten, und 
schließlich die feierliche Zeugnisübergabe. Der Klassenlehrer Herr 
Linn und die Klassenlehrerin Frau Zaher entlassen ihre beiden Ab-
schlussklassen mit einem Appell: „Glaubt an euch selbst und ver-
folgt eure Träume!“ 
 Bericht: Daniel Linn 

Bestandener Abschluss „Mittlere Reife“ 
(alphabetisch – P = Preis/B= Belobigung/SP= Sonderpreis): 
10a: Laura Baumgart (B), Felix Blessing (P), Lena Katharina Carevic, 
Pedro Da Silva Santos, Fabian Kircher (SP/P), Noya Lian Kokler (B), 
Timon Lanwer, Emma Müller (P), Laura Ott-Padler (B), Jonas Samuel 
Prokein (B), Benjamin Schädel, Maximilian Schäufele (B), Luca 
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Schilling, Maurice Völter (SP /P), weitere SuS möchten namentlich 
nicht genannt werden. 
10b: Anna Baumeyer (P), Michel Bizer (P), Liv Brackenheimer, Sarina 
Diez (B), Raphael Fritz, Ian Horvat, Daniel Knur (P), Moritz Jasper 
Lemke, Sasha Torsten Marte, Ayberk Özdemir (B), Jaron Sperling, 
Luca Zöller (B), weitere SuS möchten namentlich nicht genannt wer-
den. 
 
 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 

Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen findet an einem Mittwoch eine Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 31. Juli 2024 um 16.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung! 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 

Passt mal auf! 
Es ist ganz leicht, jemandem eine Freude zu bereiten. 
 
WIE?	 1 Stunde Zeit? 
WAS?	 Besuch und/oder Spaziergang im Altenheim 
WO?	 Michael-Hörauf-Stift Bad Boll 
 
Unsere Bewohner würden sich freuen. 
 
Flexibel und ohne feste Verpflichtung, eine/n Bewohner/in 
an die frische Luft zu begleiten. 
 
Bitte melden bei Michael-Hörauf-Stift, Susanne Dockal, 
Ehrenamtsbeauftragte, Telefon 07164 809-100 
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Diese Woche gratulieren wir allen Jubilaren, die namentlich 
nicht genannt werden, ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden dürfen. 

 
 
Einladung 
zu der am Donnerstag, 25. Juli 2024, um 19.30 Uhr in dem Sit-
zungssaal des Rathauses Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, stattfin-
denden Sitzung des Gemeinderats. 
 
Tagesordung: 
Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bekanntgaben 
3. Bürger fragen – die Verwaltung antwortet 
4. �Ehrungen von Mitgliedern des Gemeinderats und Verabschie-

dung der ausscheidenden Gemeinderäte 
5. �Begrüßung und Verpflichtung der gewählten Gemeinderätinnen 

und Gemeinderäte 
6. Besetzung der Ausschüsse des Gemeinderats 
7. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters 
8. Bausachen 
 8.1	Sonstige Bausachen 
9. Verschiedenes  
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an. Zuhörende sind zum 
öffentliche Teil der Sitzung herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen  
Flik 
Bürgermeister 

 
Schülerferienprogramm 2024 

Liebe Kinder, liebe Eltern, es hat noch freie Plätze! 
Die Anmeldung erfolgt Online unter https://zel-
lua.ferienprogramm-online.de/ oder über den 
QR-Code. 
 
Für folgende Veranstaltungen kann man sich 
noch anmelden (Stand 22. Juli 2024): 

 
Dienstag, 6. August	 Origami falten � 6 Plätze 
Mittwoch, 7. August	 Der kleine Kulturbeutel � 5 Plätze 
Samstag, 10. August	� Besuch beim Jugendrotkreuz Hatten-

hofen � 7 Plätze 

Dienstag, 13. August	 Wir kochen Italienisch! � 10 Plätze 
Donnerstag, 15. August	 Bowling � 10 Plätze 
Samstag, 17. August	� Baseball-Schnuppertrainingstag
 �  19 Plätze 
Von Mittwoch, 21. August 
bis Donnerstag, 22. August	� Tischtennis für Anfänger und Fortge-

schrittene � 14 Plätze 
Montag, 26. August	� Ausflug in die Bewegungslandschaft 

Fellbach mit Bürgermeister Christo-
pher Flik � 9 Plätze 

Dienstag, 27. August	� Einführung in die Kunst des Fechtens 
� unbegrenzte Anzahl 

Donnerstag, 29. August	� Besichtigung des Flughafens Stuttgart 
� 15 Plätze 

Freitag, 30. August	 Basketball-Schnupperkurs � 12 Plätze 
Samstag, 31. August	 Tennis Schnupperkurs � 9 Plätze 
Samstag, 31. August	 Bau einer Insektenhilfe � 5 Plätze 
Von Montag, 2. September 
bis Mittwoch, 4. September	�Schnupperkurs im Einradfahren für 

Anfänger und Fortgeschrittene 
� 6 Plätze 
Freitag, 6. September	� Modelltraktorfahren beim Traktorwilli 

� 7 Plätze 
 
Bitte beachten Sie, die Elternbeiträge für die Veranstaltung werden 
erst gegen Ende der Sommerferien abgebucht. Aus diesem Grund 
müssen Sie Ihren Kindern die Teilnahmegebühren nicht in bar zur 
Veranstaltung mitgeben. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 
Tour de Kreisle durch Zell u. A. 
Am 22. Juli 2024 begrüßte Bürgermeister Flik die rund 50 Kopf 
starke Radlergruppe von Tour de Kreisle. Regenbedingt wurden die 
Radfahrer im Foyer der Gemeindehalle empfangen. Dort konnten 
sich diese im Trockenen mit Getränken und Gebäck stärken für ihre 
alljährliche Fahrt zu den Kommunen und Institutionen im Landkreis, 
um Spenden für das stationäre Hospiz zu sammeln. Die Gemeinde 
Zell u. A. spendete im Rahmen dieser Veranstaltung 150,00 € um 
diese tolle Aktion zu unterstützen. 
 

Bürgermeister Flik und Bürgermeisterin Schwarz von Aichelberg 
bei der Scheckübergabe

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr

Gemeinde Zell u. A.
Rathaus Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A., Telefon 07164 807-0 
Fax 07164 807-77, E-Mail: gemeinde@zell-u-a.de, Internet: www.zell-u-a.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 7.45 – 12.00 Uhr; Di., 16.00 – 18.00 Uhr; Do., 14.00 – 17.00 Uhr
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Feststellung der Jahresrechnung 2023  
der Gemeinde Zell u. A. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13. Juni 2024 die Jah-
resrechnung 2023 der Gemeinde Zell u. A. festgestellt. Gem. § 95 
b Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg ist die Jah-
resrechnung mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen öffentlich 
auszulegen. Demgemäß liegt die Jahresrechnung 2023 einschließ-
lich Rechenschaftsbericht von Freitag, 26. Juli 2024 bis einschließ-
lich Montag, 5. August 2024 während der üblichen Dienstzeiten öf-
fentlich im Rathaus der Gemeinde Zell u. A., Lindenstr. 1 – 3, 73119 
Zell u. A. aus. 
 
Der Gemeinderat stellte die Jahresrechnung 2023 mit folgenden 
Werten fest: 
1.	 Ergebnisrechnung 
1.1	 Summe der ordentlichen Erträge� 10.219.081,71 
1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen� -9.649.720,01 
1.3	 Ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2)� 569.361,70 
1.4	 Außerordentliche Erträge� 1.002,82 
1.5	 Außerordentliche Aufwendungen� -743,31 
1.6	 Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5)� 259,51 
1.7	 Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.3 und 1.6)� 569.621,21 
2.	 Finanzrechnung	  	  
2.1	 Summe der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit� 9.660.851,72 
2.2	 Summe der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit� -8.434.723,08 
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 der Ergebnisrechnung 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2)� 1.226.128,64 
2.4	 Summe der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit� 86.890,91 
2.5	 Summe der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit� -2.719.033,61 
2.6	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus Investitionstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.4 und 2.5)� -2.632.142,70 
2.7	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)� -1.406.014,06 
2.8	 Summe der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit� 1.000.000,00 
2.9	 Summe der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit� -282.792,00 
2.10	Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus Finanzierungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9)� 717.208,00 
2.11	Änderung des Finanzierungsmittel-
	 bestands zum Ende des Haushaltsjahres 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10)� -688.806,06 
2.12	Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
	 und Auszahlungen� 733.110,14 
2.13	Anfangsbestand an Zahlungsmitteln� 81.681,34 
2.14	Veränderung des Bestands 
	 an Zahlungsmitteln 
	 (Saldo aus 2.11 und 2.12)� 44.304,08 
2.15	Endbestand an Zahlungsmitteln 
	 am Ende des Haushaltsjahres 
	 (Saldo aus 2.13 und 2.14)� 125.985,42 
3.	 Bilanz  	  
3.1	 Immaterielles Vermögen� 41.746,84 
3.2	 Sachvermögen� 32.644.717,51 
3.3	 Finanzvermögen� 1.557.514,58 
3.4	 Abgrenzungsposten� 63.329,52 
3.5	 Nettoposition� 0,00 
3.6	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
	 (Summe aus 3.1 bis 3.5)� 34.307.308,45 
3.7	 Basiskapital� 17.780.968,07 
3.8	 Rücklagen� 3.857.958,31 
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses� 0,00 
3.10	 Sonderposten� 6.619.364,38 

3.11	Rückstellungen� 2.508,16 
3.12	Verbindlichkeiten� 5.611.907,41 
3.13	Passive Rechnungsabgrenzungsposten� 434.602,12 
3.14	Gesamtbetrag auf der Passivseite 
	 (Summe aus 3.7 bis 3.13)� 34.307.308,45 
 
4.	 Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO) 
 
Detaillierte Darstellung der  
Behandlung von Überschüssen 
und Fehlbeträgen2)

Vorjahr Haushalts-
jahr

EUR  EUR
1 2  
1.  beim ordentlichen Ergebnis
1.1 �Abdeckung von Fehlbeträ-

gen aus Vorjahren aus dem 
ordentlichen Ergebnis

1.2 �Zuführung zur Rücklage aus 
Überschüssen des ordentli-
chen Ergebnisses 1.396.175,89 569.361,70

1.3 �Minderung des Basiskapitals 
nach Artikel 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des 
Gemeinde-haushaltsrechts

1.4 �Entnahme aus der Rückla-
ge aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses

1.5 �Verwendung des Überschus-
ses des Sonderergebnisses 
zum Ausgleich des ordentli-
chen Ergebnisses

1.6 �Verrechnung eines Fehl-
betrags beim ordentlichen 
Ergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonderer-
gebnisses

1.7 �Fehlbetragsvortrag auf das or-
dentliche Ergebnis folgender 
Haushaltsjahre

1.8 �Verrechnung eines Fehlbe-
trags beim ordentlichen Er-
gebnis mit dem Basiskapital

2.  beim Sonderergebnis
2.1 �Zuführung zur Rücklage aus 

Überschüssen des Sonderer-
gebnisses 379,50 259,51

2.2 �Verrechnung eines Fehlbe-
trags beim Sonderergebnis 
mit der Rücklage aus Über-
schüssen des Sonderergeb-
nisses

2.3 �Verrechnung eines Fehlbe-
trags beim Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital

 
2 Es müssen nur die Zeilen abgedruckt werden, in denen ein Sach-
verhalt darzustellen ist. 
 
Zell u. A., 22. Juli 2024  
Flik 
Bürgermeister 

Feststellung der Jahresrechnung 2023 des 
Gewerbeparks Wängen 
Die Zweckverbandsversammlung hat in der Sitzung vom 16. Juli 
2023 die Jahresrechnung 2023 des Zweckverbands „Gewerbepark 
Wängen“ festgestellt. Gem. § 18 des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit i.V.m. § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für 
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Baden-Württemberg ist die Jahresrechnung  mit Rechenschaftsbe-
richt an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Demgemäß liegt die 
Jahresrechnung 2023 einschließlich Rechenschaftsbericht von 
Freitag, 26. Juli 2024 bis einschließlich Montag, 5. August 2024 
während der Dienststunden öffentlich in der Geschäftsstelle des 
Zweckverbands „Gewerbepark Wängen“, Lindenstr. 1 – 3, 73119 
Zell u. A. aus. 
 
Die Verbandsversammlung stellte die Jahresrechnung 2023 mit fol-
genden Abschlusssummen fest: 
1.	 Ergebnisrechnung	  
1.1	 Summe der ordentlichen Erträge� 349.442,88 
1.2	 Summe der ordentlichen Aufwendungen� -440.018,75 
1.3	 Ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2)� -90.575,87 
1.4	 Außerordentliche Erträge� 73.036,36 
1.5	 Außerordentliche Aufwendungen� 0,00 
1.6	 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)� 73.036,36 
1.7	 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)� -17.539,51 
2.	 Finanzrechnung	  
2.1	 Summe der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit� 318.051,75 
2.2	 Summe der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit� -322.196,27 
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 der Ergebnisrechnung 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2)� -4.144,52 
2.4	 Summe der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit� 173.959,12 
2.5	 Summe der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit� -221.323,40 
2.6	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus Investitionstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.4 und 2.5)� -47.364,28 
2.7	 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6)� -51.508,80 
2.8	 Summe der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit� 0,00 
2.9	 Summe der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit� 0,00 
2.10	Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 aus Finanzierungstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9)� 0,00 
2.11	Änderung des Finanzierungsmittel-
	 bestands zum Ende des Haushaltsjahres 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10)� -51.508,80 
2.12	Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
	 haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
	 Auszahlungen� 0,00 
2.13	Anfangsbestand an Zahlungsmitteln� 122.769,63 
2.14	Veränderung des Bestands an 
	 Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)� -51.508,80 
2.15	Endbestand an Zahlungsmitteln am 
	 Ende des Haushaltsjahres 
	 (Saldo aus 2.13 und 2.14)� 71.260,83 
3.	 Bilanz  
3.1	 Immaterielles Vermögen� 0,00 
3.2	 Sachvermögen� 2.824.133,24 
3.3	 Finanzvermögen� 71.260,83 
3.4	 Abgrenzungsposten� 0,00 
3.5	 Nettoposition	 0,00 
3.6	 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
	 (Summe aus 3.1 bis 3.5)� 2.895.394,07 
3.7	 Basiskapital� 1.512.888,44 
3.8	 Rücklagen� 132.381,49 
3.9	 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses� 0,00 
3.10	 Sonderposten� 1.243.587,22 
3.11	Rückstellungen� 0,00 
3.12	Verbindlichkeiten� 6.536,92 
3.13	Passive Rechnungsabgrenzungsposten� 0,00 
3.14	Gesamtbetrag auf der Passivseite 
	 (Summe aus 3.7 bis 3.13)� 2.895.394,07 
 
 

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Absatz 3 Satz 4 i.V.m. § 2 Absatz 1 Nr. 25 bis 35 GemHVO) 
 
Detaillierte Darstellung der Be-
handlung von Überschüssen und 
Fehlbeträgen2)

Vorjahr Haushalts-
jahr

EUR  EUR
1 2  
1.  beim ordentlichen Ergebnis
1.1 �Abdeckung von Fehlbeträ-

gen aus Vorjahren aus dem 
ordentlichen Ergebnis

1.2 �Zuführung zur Rücklage aus 
Überschüssen des ordentli-
chen Ergebnisses

1.3 �Minderung des Basiskapitals 
nach Artikel 13 Abs. 6 des 
Gesetzes zur Reform des 
Gemeinde-haushaltsrechts

1.4 �Entnahme aus der Rückla-
ge aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses

1.5 �Verwendung des Überschus-
ses des Sonderergebnisses 
zum Ausgleich des ordentli-
chen Ergebnisses 73.036,36

1.6 �Verrechnung eines Fehl-
betrags beim ordentlichen 
Ergebnis mit der Rücklage aus 
Überschüssen des Sonder
ergebnisses 44.913,15 17.539,51

1.7 �Fehlbetragsvortrag auf das  
ordentliche Ergebnis folgen-
der Haushaltsjahre

1.8 �Verrechnung eines Fehl
betrags beim ordentlichen Er-
gebnis mit dem Basiskapital

2.  beim Sonderergebnis
2.1 �Zuführung zur Rücklage aus 

Überschüssen des Sonderer-
gebnisses

2.2 �Verrechnung eines Fehlbe-
trags beim Sonderergebnis 
mit der Rücklage aus Über-
schüssen des Sonderergeb-
nisses

2.3 �Verrechnung eines Fehlbe-
trags beim Sonderergebnis 
mit dem Basiskapital

 
2 Es müssen nur die Zeilen abgedruckt werden, in denen ein Sach-
verhalt darzustellen ist. 
 
Zell u. A., 22. Juli 2024  
Flik 
Verbandsvorsitzender 
 

Fundtiere 
Am 27. Juni wurden zwei kleine Katzen im Alter von ca. 3 Monaten 
in Pliensbach in einer Transportbox gefunden. Es handelt sich um 
rot-weiße Europäisch-Kurzhaar-Katzen. Die Tiere befinden sich im 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120. Bitte melden Sie 
sich dort, wenn Sie Hinweise auf die Eigentümer haben. 
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3. Zeller Dorfflohmarkt 
Am Samstag, 13. Juli 2024, konnte in Zell u. A. zum dritten Mal eifrig 
gekauft und verkauft werden. Viele Bürgerinnen und Bürger hatten 
im Vorfeld fleißig ausgemistet und noch gute und brauchbare All-
tagsgegenstände, aber auch Selbstgemachtes, am Zeller Dorffloh-
markt zu günstigen Preisen angeboten. Bei bestem Wetter schlen-
derten viele Besucher an den Ständen vorbei und konnten das ein 
oder andere Schnäppchen machen. 
Ein kleines Dankeschön gab es von Bürgermeister Flik an die Orga-
nisatorin Nadine Valenta, welche den Hofflohmarkt auf die Beine 
gestellt hat. 
 

 

Kindertageseinrichtungen

Zeller Vogelnestle 
Unser Sommerfest 
Zu unserem Sommerfest am 22. Juni 2024 durften wir eine Vielzahl 
von Kindern, Eltern und Großeltern begrüßen. 
Das Motto des diesjährigen Sommerfest war „die Raupe Nimmer-
satt“ nach dem Kinderbuchklassiker von Eric Cale. 
Es gab viele Angebote rund um dieses Thema für die Kleinsten. 
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. 
Mit einem umfangreichen Buffet und Waffeln ließ es sich bei bes-
tem Sommerwetter aushalten. 
Wir bedanken uns bei den Eltern für die tolle Unterstützung und die 
mitgebrachten Speisen. 
 
Das Team vom Zeller Vogelnestle 
 

Fußballfieber im Kindergarten 
„Ein Schuss, ein Tor...“ 
In den vergangenen Wochen verfolgte der Kindergarten spannend 
die Fußball Europameisterschaft. Alle Gruppen trafen sich zum 
gemeinsamen Singen und Anfeuern der deutschen Nationalmann-
schaft. Laut sangen die Kinder im Chor „Ein Schuss, ein Tor“ und be-
obachteten mit uns gemeinsam, welche Mannschaften, von Spiel 
zu Spiel, dem Finale näher kamen. Die Schmetterlings- und Pingu-
ingruppe schlossen sich zusammen und fertigten mit den Kindern, 
dem Original sehr ähnelnde, Fußballtrikots an. Stolz werden diese 
bis heute im Alltag getragen. 
Die Pinguingruppe griffen das Thema Fußball Europameisterschaft 
sogar als Gruppenprojekt auf. Es wurde fleißig gebastelt, gesungen 
und im Garten Fußballspiele ausgetragen. Auf Wunsch der Pingu-
inkinder wurde beim Sommerfest eine Mini-EM veranstaltet. Die 
Mannschaften waren mit Eltern und Kindern wild durchmischt. 
Auch bei unserer Mini-EM konnte es jedoch nur einen Sieger geben. 
Hier hatte Deutschland etwas mehr Glück und gewann mit einem 
1:0 gegen Spanien. Es waren schöne Fußballwochen und ein unver-
gessliches Sommerfest. Auf alle Ereignisse können wir mit Freude 
zurückblicken. 
 

 

Naturkindergarten

Die Butzbachzwerge besuchen den Sonnenhof 
Am Dienstag, den 16. Juli 2024, hat der Naturkindergarten Butz-
bachzwerge den Sonnenhof besucht. Hier wurde uns eine lehrrei-
che Führung durch die unterschiedlichen Bereiche des Hofes gege-
ben. Zu Beginn des Rundgangs wurde uns erklärt wie aus Milch und 
Kulturen Joghurt erzeugt wird. In der gläsernen Produktion konnten 
wir dann beobachten wie der Joghurt in die Gläser abgefüllt wurde. 
Im Anschluss durften wir den Melkstand betreten, in welchem die 
Kühe an sechs Stationen gemolken werden. Danach kamen wir zum 
Höhepunkt unseres Besuches, dem Kuhstall. Hier konnten wir die 
Kühe beobachten. Den imposantesten Eindruck hinterließ bei den 
Kindern der Stier Gustav. Anschließend besuchten wir die Werk-
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statt des Hofes, wo defekte Maschinen repariert werden können. 
Zum Abschluss unserer Besichtigung wurden wir auf ein Eis eingela-
den und spielten auf dem hofeigenen Spielplatz. Wir bedanken uns 
bei dem Sonnenhof und seinen Mitarbeitern für das eindrucksvolle 
Erlebnis und für das Beantworten der Fragen der Kinder. 
 

 

Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold für Herbert Rasper 

Herbert Rasper bei der Verleihung des Ehrenkreuzes durch  
Dr. Frank Knödler, Präsident des Landesfeuerwehrverbandes 
Baden-Württemberg.

Am vergangenen Sonntag fand der Kreisfeuerwehrtag bei der 
Feuerwehr Ebersbach statt. Unser langjähriger Kommandant hat 
Anfang des Jahres nach stolzen 25 Jahren sein Amt niedergelegt 
und in jüngere Hände übergeben. Herbert Rasper hat es immer 
verstanden, neue Ideen einzubringen, Impulse von Anderen aufzu-

greifen und mit einer guten Mischung aus Konstanz und Neuerung 
das Team und die Mannschaft zusammenzuhalten, zu motivieren, 
die Kameradinnen und Kameraden unterschiedlich abzuholen und 
anzusprechen. Dass die Feuerwehr heute, was die Anzahl der Ka-
meradinnen und Kameraden betrifft, buchstäblich aus allen Näh-
ten platzt, ist auch sein Verdienst. Herbert Rasper wurde von seiner 
Mannschaft nicht weniger als viermal wiedergewählt, was wohl auf 
seine hohe soziale Kompetenz sowie seine ausgleichende Art, Ge-
nerationen zusammenzuführen und den Fokus auf eine professio-
nelle Feuerwehrarbeit zu lenken, zurückzuführen ist.
Für sein Engagement wurde er deshalb im Rahmen des diesjährigen 
Kreisfeuerwehrtages mit dem Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Gold ausgezeichnet. Dies ist die höchste Auszeichnung, die vom 
Präsidenten des Deutschen Feuerwehrverbandes verliehen wird. 
 

Urkunde Deutsches Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold für Herbert 
Rasper

Ehrennadel in Silber der Jugendfeuerwehr 
Baden-Württemberg 

Die Jugendfeuerwehr Zell unter Aichelberg besuchte am Sams-
tag den Kreisjugendfeuerwehrtag, bei dem die Jugendfeuerwehr 
Ebersbach im Rahmen ihres Jubiläumswochenendes ihr 50-jähri-
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ges Bestehen feierte. Dort wurde unser jetziger Kommandant, der 
nach 9 Jahren als Jugendwart sein Amt niederlegte, mit der Ehren-
nadel in Silber ausgezeichnet. Stefan Seeger ist es gelungen, inner-
halb der Jugendfeuerwehr eine starke Gemeinschaft aufzubauen 
und durch verschiedene Aktivitäten und Projekte die Integration der 
Jugendlichen zu fördern. Sein Engagement geht über das übliche 
Maß hinaus und sein aufopferungsvoll Zeiteinsatz ist beispielhaft 
für das Ehrenamt. 
 
Fireolympics 
Eine Mannschaft der Feuerwehr Zell nahm im Rahmen des Festwo-
chenendes 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Ebersbach auch an den 
dortigen Firelympics teil und belegte den 2. Platz. 
 

 

Rückblick 24 Stunden Berufsfeuerwehrtag der Jugendfeuer-
wehr 

Vom 13. bis 14. Juli hatte die Jugendfeuerwehr Zell unter Aichel-
berg/Pliensbach ihren 24 Stunden Berufsfeuerwehrtag. Am Sams-
tagmorgen um 8 Uhr trafen sich alle im Feuerwehrhaus und wir 
begannen mit der Begrüßung und der Fahrzeugeinteilung. Danach 
stärkten sich die Kinder und Betreuer mit einem ausgiebigen Früh-
stück für den Tag. Im Laufe des Tages fuhren die Kinder und Jugend-
lichen insgesamt 14 Einsätze. Von der Ölspur über Kleinbrände und 
Verkehrsunfälle bis hin zum Großbrand mehrerer Baumaschinen 
war alles dabei. Auch der Spaß und die Verpflegung kamen an die-
sem Tag nicht zu kurz. Es gab einen beheizten Pool und eine ausgie-
bige Wasserschlacht vor unserem Feuerwehrhaus. Es wurde India-
ka gespielt und Eis gegessen. Unser hervorragendes Küchenteam 
verwöhnte uns mit Schnitzel, Spätzle, Pommes und Salaten zum 
Mittagessen und Wurstsalat, Käsespätzle und Vesper zum Abend-
essen. Am Sonntagmorgen gab es noch einen letzten Einsatz, bei 
dem zwei vermisste Jäger gesucht werden mussten. Nach einem 
weiteren ausgiebigen Frühstück endete der diesjährige Blaulicht-
tag. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Helfern, unserem Kü-
chenteam, unseren Brandstiftern und den Betreuern für den su-
per organisierten Blaulichttag bedanken. Ein weiterer Dank geht 
an Holzbau Höfer, die Firma Wala Heilmittel GmbH, BST Bernauer 
Beton bohren & schneiden, Getränke Ulmer – Thomas Ulmer und 
die Firma Georg Moll Tief- + Straßenbau für die Bereitstellung ih-
rer Fahrzeuge, Gebäude bzw. Baustelle, um unsere Einsätze dort 
durchführen zu können. 
 

Verkehrsunfall

Garten-Dinge & Flohmarkt 
Lindenmarkt u. A.  
unter Allee-Bäumen am Zeller Sportplatz 
Samstag, den 27. Juli, ab 10 Uhr 
Wer bietet schon erste selbstgemachte Marmeladen an? Schon 
erste geerntete Zwiebeln, Zucchinis, Tomaten und Kartoffeln aus 
dem Garten? Pflanzen-Ableger? Eier aus eigener Hühnerhaltung? 
Und natürlich die bewährten Flohmarkt-Artikel: Wer hat gebrauchte 
Gegenstände übrig, die von anderen noch gerne gekauft und ge-
nutzt werden könnten?
Keine Standgebühr. – Bitte Marktplatz sauber zurücklassen. 
Wir freuen uns auf viele alte und neue Besucher in guter Laune und 
wir hoffen auf einen dem Markt wohlgesonnenen Petrus mit Wech-
sel von Sonne und Wolken bei angenehmen Temperaturen. 
Garten-Produkte mit Gesicht 
2. Chance für gebrauchte Dinge  

 

 

 

Pfarrerin Claudia Trauthig, Telefon 07164 2292 
E-Mail: Claudia.Trauthig@elkw.de 
Homepage: www.kirche-zell.de 
Sekretariat Frau Schlusnus 
Dienstag und Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr und 
Donnerstag 14 – 16 Uhr, Telefon 2292 
(Urlaub bis 11. August 2024) 
Mail: Anja.Schlusnus@elkw.de 
Kirchenverwaltung und GH-Belegung: Frau Gottschalk, 
Telefon 7999502, E-Mail (neu): Elke.Gottschalk@elkw.de 
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Auflegung Haushaltsplan 2024 
Der Haushaltsplan der Kirchengemeinde Zell u. A. wurde vom Kir-
chenbezirksausschuss genehmigt und liegt bis zum 30. Juli 2024 
an den Werktagen zur Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder 
im Pfarramt auf. Sollten Sie Interesse zur Einsichtnahme haben, 
melden Sie sich bitte vorher telefonisch an. 
 
Wochenspruch (Lk 12,48): Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man 
umso mehr fordern. 
 
Donnerstag, 25. Juli 
14.00 Uhr Einlass Gemeindehaus: 
14.30 Uhr Ökumenischer Bunter Nachmittag 
 	  �„Eine Reise ins Land der aufgehenden Sonne – Or-

ganist Lorenz Manthey erzählt uns von seiner Rei-
se nach und erklärt religiöse Traditionen Japans 

 	  �... mit Pfarrerin Trauthig und dem gesamten Team 
des Bunten Nachmittags 

19.30 Uhr �Posaunenchor: Sommerfest im Gemeindehaus-
garten 

Freitag, 26. Juli 
16.00 Uhr Ökumenische Andacht im Alexanderstift 
Sonntag, 28. Juli (9. Sonntag nach Trinitatis) 
Keine	  Kinderkirche im Gemeindehaus: Ferien 
10.00 Uhr �Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst im 

Voralbgebiet in den Kurpark nach Bad Boll (Wan-
delhalle): Du, meine Seele singe – Gottesdienst 
zu 500 Jahre Evangelisches Gesangbuch (Predigt: 
Pfrin Trauthig, Pfrin Rosenberger-Herb und Pfr. 
Schart); Liturgie: Pfr. Vix) mit Posaunenchoren-
semble aus den Gemeinden 

Sonntag, 4. August (10. Sonntag nach Trinitatis) 
10.15 Uhr �Gottesdienst in der Martinskirche in Zell mit Feier 

der heiligen Taufe von Julian Nils Knaupp (Pfarrerin 
Trauthig) 

 	  Sommerpredigtreihe: Ich sing dir mein Lied I 
 	  Thema der Lied-Predigt: Jesu, meine Freude 
 	  Kollekte für die Aktion Sühnezeichen 
 
Sommerferien in der Kirchengemeinde – Bitte beachten: 
Im August ist das Evangelische Gemeindehaus geschlossen. Auch 
macht die Aktion „offene Martinskirche“ im August eine Pause. 
In den Sommerferien finden gemeinsame Gottesdienste in  
Aichelberg ODER Zell u. A. (jeweils abwechselnd) statt. Beginn 
ist um 10.15 Uhr (es wird vorgeläutet). Sie können natürlich ger-
ne schon 10 Minuten früher kommen. Die Gottesdienste im Rah-
men der Sommerpredigtreihe stehen unter dem Motto: „Ich sing dir 
mein Lied“ – herzliche Einladung! 
Die Sommerpredigtreihe ermöglicht den Gemeinden des Distrikts 
Göppingen-West die zugehörigen Pfarrerinnen und Pfarrer kennen-
zulernen und diesen wiederum ebenfalls die anderen Kirchen und 
Gemeinden zu entdecken. Pfarrerin Trauthig wird also nicht nur in 
Zell, sondern auch in Uhingen, Sparwiesen, Roßwälden und Sul-
pach predigen. 

 

Kath. Pfarramt St. Franziskus Weilheim, Kirchheimer Straße 8 
Pfarrer Peter Martin, Telefon 07023 909393 
Büro: Elisabeth Hüttner, 
Mo., Di., 9.30 bis 11.30 Uhr, Fr. 14 bis 17 Uhr 
Ansprechpartner: Michael Dreher (Ortsrat), Telefon 07164 7846 
Vermietung Mariensaal: Pfarrbüro Weilheim-Teck, Telefon 07023 
909393 
E-Mail: StFranziskus.WeilheimAnderTeck@drs.de 
 

Donnerstag, 25. Juli 
18.00 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus in Weilheim 
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in Weilheim 
Freitag, 26. Juli 
16.00 Uhr Ökum. Andacht im Alexanderstift in Zell u. A.	  
Samstag, 27. Juli
18.00 Uhr Vorabendmesse in Zell	  
Sonntag, 28. Juli
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberlenningen	  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim	  
Dienstag, 30. Juli
  9.00 Uhr Hl. Messe in Weilheim	  
18.00 Uhr Abendmesse in Zell	  
Mittwoch, 31. Juli 
18.00 Uhr Abendmesse in St. Josef in Hochwang	  
Donnerstag, 1. August 
  9.00 Uhr Hl. Messe in Owen	  
18.00 Uhr Abendmesse in Hepsisau	  
19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet in Weilheim	  
Samstag, 3. August 
18.00 Uhr Vorabendmesse in Zell	  
Sonntag, 4. August 
  9.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberlenningen	  
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim	  

Abschieds-Gottesdienst und Lebe-Wohl-Fest 
Lange schon, hat es die Gemeinde gewusst und nun war er da, der 
Tag des Abschieds. 
Am vergangenen Sonntag, der Himmel zeigte sich anfangs traurig, 
verabschiedete sich unser lieber Pfarrer Peter Martin in den wohl-
verdienten Ruhestand. 
Den Beginn bildete ein festlicher Gottesdienst mit allen Minist-
ranten, mit Gästen aus nah und fern, sowie dem Chor der Franzis-
kuskirche. In jenem sang unser Pfarrer über die Jahre mit Freude 
und so erklang auf seinen Wunsch die Missa „L’hora passa“ von 
Ludovico Viadana. In seiner Predigt dankte Pfarrer Martin der Ge-
meinde für die gemeinsame Zeit und wie er selbst betonte – „... die 
erste und die letzte Stelle, seien die schönsten gewesen!“ „Wiener 
Walzerklänge“ bildeten den Ausklang des Gottesdienstes, als Vor-
geschmack auf seine neue Heimat Wien. 
Beim anschließenden Gemeindefest mit Speis und Trank, Kaffee 
und Kuchen wurden nochmals Gedanken und Erinnerungen ausge-
tauscht und der Tag, bei schönstem Wetter, einem weinendem und 
einem lachenden Auge zum Ausklang gebracht. 
Wir wünschen unserem „alten“ Pfarrer für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und den Segen Gottes. 
 

Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro in Weilheim ist am Montag, dem 29. Juli geschlossen. 
 

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Christusbund Zell u. A.

Sonntag, 28. Juli 
10.30 Uhr Zeit der Gemeinschaft in Hattenhofen, Farrenstall 
 	  Mit Kinderprogramm 
 	  Text: Prediger 4, 17 – 5, 6 
 	  mit Magnus Rabel, Reutlingen 
Montag, 29. Juli 
19.30 Uhr Hauskreis 
 	  Kontaktadresse: Fam. Schubert, Telefon 5262 
 
 

Urlaubszeit – Lesezeit. 
am Freitag, den 26. Juli, und am Samstag, den 27. Juli 2024, ist 
die Büchersube jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
ihr Team von de Bücherstube 

 

Sommerpause 
Liebe Mittagstischgäste, liebe BesucherInnen der Kaffeenachmit-
tage und liebe Interessierte! 
Wir machen Sommerpause, denn die ehrenamtlich Mithelfenden 
haben ihren Urlaub verdient. Auf diesem Wege möchten wir uns bei 
allen bedanken, die diese Highlights für unsere älteren MitbürgerIn-
nen und Pflegebedürftigen erst möglich machen. 
Gleichzeitig geht mein Dank an das Dorfhausteam, das uns jeden 
2. Mittwochnachmittag geduldig mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. 
Im September sehen wir uns wieder. Erster Mittagstisch am 13. 
September 2024 (Anmeldung bei Frau Boger am Dienstag, 10. Sep-
tember 2024 von 9.00 – 11.00 Uhr, Telefon 3059). 
Der nächste Kaffeenachmittag findet am 25. September 2024 
statt. 
Wir wünschen allen einen nicht zu heißen Sommer – trinken Sie 
genügend und gehen Sie am frühen Morgen oder gegen Abend spa-
zieren. 
In diesem Sinne grüßen wir Sie herzlich 
A. Haußer-Ulbricht und E. Boger 

 
Interessengemeinschaft
Dorfhaus
Treffpunkt in der Ortsmitte
info@zeller-dorfhaus.de

Telefon: 07164 9279557, E-Mail: info@zeller-dorfhaus.de, 
www.zeller-dorfhaus.de 
Öffnungszeiten: 
Mi, Do, Fr, Sa 10.00 Uhr – 22.00 Uhr	 Emblem 
So. 11.00 Uhr – 18.00 Uhr  
Das Dorfhaus bietet die Möglichkeit gemütlich einen Kaffee, Ku-
chen oder Eis zu genießen, sich mit Freunden zu treffen, sich zum 
Spielen zu verabreden, Tischfußball zu spielen, oder einfach mal 
kurz reinzuschauen. 

Das Dorfhaus ist noch bis einschließlich Sonntag, den 28. Juli ge-
öffnet. Danach haben wir Urlaub. 
Auf eine sicher interessante Veranstaltung nach unserem Urlaub im 
Rahmen unserer Dorfhausschule möchten wir jedoch gerne jetzt 
schon hinweisen: 

Vorankündigung 
Dorfhausschule – Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Donnerstag, 12. September 2024 – 20.00 Uhr 
Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, 
Referent: Richter a. D. Friedrich Haberstroh 
Eingeladen sind Menschen jeden Alters, die sich zum wichtigen The-
ma Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung informieren wollen. 
Dieses Thema ist tatsächlich auch für jüngere Menschen interes-
sant, bedenke man, dass bei Entscheidungsunfähigkeit aufgrund 
Unfall oder sonstigem Unglück nicht automatisch die Eltern einer 
Volljährigen/eines Volljährigen entscheidungsfähig sind, wenn man 
für einen solchen Fall keine Vorsorge getroffen hat. Ehepartner ha-
ben ein sogenanntes Notvertretungsrecht, welches ohne entspre-
chende schriftliche Regelung aber begrenzt ist. 
Sind keine Regelungen getroffen, wird ein in vielen Fällen kosten-
pflichtiges Betreuungsverfahren eingeleitet werden, welches in ge-
eigneten Fällen durch entsprechende Vorsorge vermieden werden 
kann. 
Wie man das auf möglichst einfache Weise tun kann wird uns Herr 
Haberstroh fachkundig erklären. Im Anschluss an den Vortrag dür-
fen gerne Fragen gestellt werden. 
 
Das Dorfhaus macht Urlaub! 
Ab Montag, den 29. Juli, bis Sonntag, den 18. August, haben 
wir Sommerferien. 
Ab Mittwoch, den 21. August, sind wir wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten da. 

 

Nachruf für Ulrich König 
Lieber TSG´ler, liebe Fußball-Freunde, 
in der vergangenen Woche mussten wir leider Abschied nehmen 
von unserem jahrzehntelangen Sportkameraden Ulrich König. Mit 
großer Trauer nehmen wir Abschied von einem im positivsten Sinne 
streitbaren Geist in den Reihen der Fußballer, einem zuverlässigen 
und engagierten Schaffer und sehr guten Freund. 
Uli hat uns in den 80er- und 90er-Jahren sehr unterstützt bei den 
Baumaßnahmen am Häusle und unserem „neuen“ Sportplatz, der 
vor 30 Jahren erstellt wurde, am Bau unserer Tribüne war er maß-
geblich beteiligt. Mit sehr großer Leidenschaft und immensem En-
gagement war er ebenfalls beim Bau unseres Sanitärtraktes in den 
Jahren 1998 und 1999 dabei. 
In unseren Reihen der Unterstützer der aktiven Fußballer, im Krei-
se seiner Sportkameraden bei der „AH“, war er stets bekannt und 
beliebt für seine Diskussionsfreude und sein Engagement bei der 
Entwicklung der Fußballmannschaften. So viele Ausflüge der AH 
konnte er bereichern und zu unvergesslichen Veranstaltungen wer-
den lassen. 
Da er sich aus gesundheitlichen Gründen bereits seit einigen Jah-
ren etwas aus den regelmäßigen Runden zurück gezogen hatte, 
vermissen wir schon seit dieser Zeit seine Beiträge zu unseren Dis-
kussionen, seine moralische Unterstützung und seinen Witz. 
Wir werden ihn auch in Erinnerung halten für seinen etwas leiseren 
Witz, seine Einsicht, seine Selbstironie und seinen Realitätssinn, 
wie er sie in den letzten Jahren uns gegenüber bei unseren Begeg-
nungen gelebt hat. 
Mit großer Dankbarkeit für unsere Zeit mit ihm, ihn als Kameraden 
und Freund so lange Jahre kennen zu dürfen, werden wir Uli in unse-
ren Erinnerungen stets in großen Ehren halten, uns gerne an diese 
gemeinsame Zeit erinnern. 
Für den TSG, die Fußballer und die AH im TSG 
Dierk Kubert, Vorsitzender 
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Vorbereitungsverlauf & Teckbotenpokal 
Am vergangenen Donnerstag hatten wir den A-Ligisten 1. FC Rech-
berghausen auf dem Zeller Berg zu Gast. Nach starker Vorstellung 
konnte man mit 2:0 in die Pause gehen. Viele Wechsel, eine ver-
änderte Vorgehensweise des Gegners und unzählige Ballverluste 
führten dazu, dass die Partie kippte und man mit 3:4 verlor. 
Team II bestritt am Sonntag sein zweites Vorbereitungsspiel und 
konnte gegen schwache Gäste der Faurndauer Zweitvertretung ei-
nen souveränen wie deutlichen 5:0 Sieg herausschießen. 
Wenige Stunden später stand für die Erste der Auftakt in den dies-
jährigen Teckbotenpokal in Jesingen an. Bestens bekannter Geg-
ner war der TSV Schlierbach, welcher allerdings keine Chance hatte 
und mit dem an diesem Sonntag populären Ergebnis von 5:0 in die 
Schranken verwiesen wurde. Das bedeutete die Tabellenführung in 
einer Gruppe mit dem TSV Weilheim und der SG Ohmden/Holzma-
den, welche sich zuvor 2:2 trennten. 
Weitere Ergebnisse der am Montag und Mittwoch stattfinden Spie-
le können wir nicht liefern, da diese nach Redaktionsschluss lie-
gen. Wir sind jedoch hoffnungsfroh, dass wir am Samstag, 27. Juli 
die K.O. Runde bestreiten dürfen. Ob es wirklich so kommt und wie 
die weiteren Partien ausgegangen sind, kann man jederzeit unter 
www.fupa.net/cup/teckbotenpokal-2024 in Erfahrung bringen. 
Team II testet ggf. am Sonntag, 28. Juli um 15.00 Uhr gegen den 
TSV Weilheim II. Da dieser aber ebenfalls am Teckbotenpokal teil-
nimmt, könnte es auch zur Absage der Partie kommen. Hier am bes-
ten fussball.de oder den Flurfunk bemühen. 
Eure #jungsvomzellerberg 

 

Und es wurde doch noch Sommer ... 
Die Unwetter in der Nacht zum Samstag ließen nichts Gutes ah-
nen für die Sommerserenade des Liederkranzes. Aber der Himmel 
hatte ein Einsehen und kooperierte mit unseren Plänen, auch vor 
der Grundschule in Zell ein einladendes, sommerliches Ambiente 
zu schaffen mit einer kleinen Weinbar und blumengeschmückten 
Bistrotischen. Hier konnten sich unsere Gäste bereits vor dem Kon-
zert bei einem Gläschen Secco oder Wein auf den Abend einstim-
men oder die Pause an frischer Luft mit Essen und auch anderen 
Getränken genießen. 
Und sie kamen zahlreich und treu, unsere Gäste, den unzähligen 
anderen Veranstaltungen im Kreis an diesem Abend des 13. Juli 
zum Trotz! So wurden sie dann auch mit einem bunten Programm 
voll guter-Laune-Musik belohnt. Alles drehte sich irgendwie um Lie-
be und Ehe: „Love and Marriage“, um gelingende und auch weniger 
gelungene Beziehungen: „Wenn die Liebe hinfällt“, um Geschich-
ten, wie sie das Leben eben so schreibt ... Und alles fast immer mit 
einem Zwinkern im Auge. 
Nach der nonchalanten musikalischen Einführung in das Thema 
durch Heiko ging es mit „Moon River“ aus „Breakfast at Tiffany’s“ 
zunächst gefühlvoll weiter, bevor der oder die Geliebte als „Inspira-
tion“ für den jeweils anderen besungen wurde und unser Publikum 
als großer Chor mit darüber sinnierte, was das Leben und die Zu-
kunft wohl bringen würden: „Que sera, sera … the future’s not our’s 
to see...“ 

„Für eine Nacht voller Seligkeit“ hätte sodann unsere brillante 
Mannheimer Sängerin und Schauspielerin Regina Steegmüller al-
les hingegeben, war sie doch „Von Kopf bis Fuß auf Liebe einge-
stellt“, auch wenn sie kurz darauf lakonisch feststellte: „Ach Jott, 
wat sind die Männer dumm ...“. Ihre mit so viel Esprit und Witz vor-
getragenen Lieder begeisterten unsere Gäste so sehr, dass sie ver-
sprechen musste, im zweiten Teil noch einmal zu singen. 
Aber bevor es so weit war, sorgte, wie schon die letzten Male, der 
Männer-Projektchor Jesingen mit seinen sonoren Stimmen und sei-
ner ganz eigenen Klangfarbe und Liedauswahl für beste Stimmung. 
Und schließlich ließen es sich beide Chöre natürlich nicht nehmen, 
gemeinsam zu singen und ein humorvolles Medley aus den 30er-
Jahren des letzten Jahrhunderts zum Besten zu geben – jenseits 
aller „political correctness“ . 
Das gesamte Konzert wurde natürlich wieder in gewohnter Weise 
gewürzt und heiter-charmant moderiert und dirigiert von unserer 
Gabriele Grabinger. Am Flügel ebenso wenig weg zudenken ihr Mann 
Peter, unser virtuoser Pianist, der zum alles krönenden Abschluss 
mit „Autumn leaves“ die Herbstblätter wahlweise schweben, wir-
beln oder wie vom Orkan zerstieben ließ. Unübertroffen grandios! 
Unser Publikum dankte ihm und uns allen mit tosendem Applaus. 
Nicht wenige ließen den lauen Sommerabend dann gerne noch bei 
Kerzenschein, Häppchen und Getränken ausklingen. 
Großer Dank an alle fleißigen Helfer, die diesen stimmungsvollen 
Abend möglich gemacht haben! 
B.G. 
 
 

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen informiert.


